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Kurzdarstellung des „Kinderregenwald-
Teams der Edith-Stein-Schule“ 
 
 
 
 

Ravensburg, März 2012 
 
1. Die Gründung des „Kinderregenwald-Teams der Edith-Stein-Schule“ 
erfolgte im Mai 1991 vom Gymnasiallehrer Roland Paul, zusammen mit zwei Schülerinnen der 
Klasse 11 des ernährungswissenschaftlichen Gymnasiums in Ravensburg.  
 
 
2. Der Verein „Kinderregenwald Deutschland e.V.“ 
§ wurde im November 1990 vom Gymnasiasten Daniel Hub in Berlin gegründet, 
§ ist unter der Steuernummer 77052/13083 beim Finanzamt Ravensburg als gemeinnütziger Verein 

anerkannt, 
§ wird geleitet von Sabine Lechner (1. Vors.), Dirk Paul (2. Vors.), Georg Schalaschov (3. Vors.), 

Roland Paul (Schriftführer) und Birgit Ege (Kassierin), 
§ hat seinen Vereinsitz in 88213 Ravensburg, Angerstraße 93. 
§ Ehrenvorsitzender des Vereins ist Daniel Hub. 
 
 
3. Ziel der Aktivitäten 
Zusammen mit anderen großen und kleinen „Regenwaldkindern“ aus inzwischen 44 Nationen 
bemühen sich die „Regenwaldkinder des Teams der Edith-Stein-Schule“ um den Schutz und den 
langfristigen Erhalt der tropischen Regenwälder und seit März 1996 auch um die Vergrößerung 
der Streuobst-Hochstammbestände im Landkreis Ravensburg. 
 
 
4. Die Kinderregenwälder dieser Welt 
§ Der „Ewige Wald der Kinder“ („Erste Kinderregenwald“) wurde 1987 in Costa Rica als 

Erweiterung des damals schon bestehenden privaten Naturschutzreservats „Monteverde Cloud 
Forest Preserve“ herum gegründet und besitzt heute eine Fläche von ca. 174 qkm. Beide 
Waldgebiete sind Bestandteil des UNESCO-Biosphärenreservats „Water and Peace“, welches 
eine Fläche von 9.160 qkm besitzt und im September 2007 in Paris deklariert wurde. 

§ Das „Jatun Sacha“-Reservat in Ecuador am Rio Napo wird offiziell als „Zweiter 
Kinderregenwald“ geführt. 

§ Die „Internationale Brücke der Kinder“ („Dritter Kinderregenwald“) befindet sich im Norden 
von Costa Rica und verbindet die Nationalparks Santa Rosa, Guanacaste und Volcán Rincón de la 
Vieja durch einen Waldkorridor miteinander. Dieser „Dritte Kinderregwald“ ist Teil des 
Schutzgebietsystems „Área de Conservación Guanacaste (ACG)“, welches im Dezember 1999 
zum UNESCO-Weltnaturerbe ernannt wurde. Dieser Schutzstatus gilt somit auch für den „Dritten 
Kinderregenwald“. 

§ Seit Anfang des Jahres 2005 wird das „Ecocentro Danaus“ nahe La Fortuna in Costa Rica mit 
Spendengeldern unterstützt, um an der Grenze zu Nicaragua den Uferbereich am Rio Don Carlos 
wieder auf zu forsten. 

 
 
5. Bisherige Aktivitäten 
§ Durchführung von Spendensammelaktionen, Informationsständen, Ausstellungen der 

unterschiedlichsten Art, Schaufensterdekorationen, Vorträge, Baumpflanzaktionen, Mal- und 
Modellierwettbewerbe u.a., 

§ Unterricht und Vorträge mit den Themen „Umwelterziehung“ und das „Ökosystem tropischer 
Regenwald“, 
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§ Gründung von Kinderregenwald-Gruppen, wie z.B. die „Kakadus“ der Grundschule Kuppelnau, 
und die „Plumploris“ der Grundschule in Arnach. 

 
Das „Kinderregenwald-Team der Edith-Stein-Schule“ selbst konnte seit seiner Gründung ca. 
82.000 Euro auf das Zentralspendensammelkonto bei der Kreissparkasse Ravensburg überweisen. Der 
Gesamtspendeneingang aller Ravensburger Gruppen zusammen beträgt bisher ca. 103.000 Euro. 
 
 
6. Ehrungen und Förderer 
§ Sonderpreis beim Umweltschutz-Wettbewerb des Landes Baden-Württemberg (1992), 
§ Karl-Bertsch-Preis der Stadt Ravensburg (1993), 
§ Buchpreis beim Umweltschutz-Wettbewerb des Landes Baden-Württemberg (1995), 
§ 3. Jugendpreis des Schwäbischen Albvereins (1996), 
§ Anerkennungen beim Bundeswettbewerb „Halt’ die Welt im Gleichgewicht“ (1997 und 1998), 
§ Auszeichnung beim Landeswettbewerb „Tu was – gestalte mit“ (1998), 
§ 10. Platz beim europaweit ausgeschriebenen Wettbewerb des Bundesumweltministeriums (1999), 
§ Geldpreis der Kategorie I beim Nachhaltigkeits-Wettbewerb „Bodensee Agenda 21“ (1999), 
§ Anerkennung beim Schülerwettbewerb „Umweltschutz 2000“ des Landes Baden-Württemberg, 
§ UNESCO-Sonderpreis (2001), 
§ Anerkennungen beim Nachhaltigkeitswettbewerb der Bodensee-Agenda 21 (2001), beim 

Bundeswettbewerb „alle für EINE WELT für alle“ (2004) und beim „4. Wettbewerb der 
beruflichen Schulen“ des Landes Baden-Württemberg (2005), 

§ Förderpreis des Wirtschaftsforums der Stadt Ravensburg (2005), 
§ Offizielles UNESCO-Projekt der Weltdekade 2008/09 (2007), 
§ Umweltpreis der Kreissparkasse Ravensburg (2008), 
§ Offizielles UNESCO-Projekt der Weltdekade 2010/11 (2009), 
§ 2. Preisträger des „Deutschen Bürgerpreises 2009“ (Kategorie: Junior), 
§ Umweltpreis der Schulen des Landkreises Ravensburg (2010), 
§ 10. Platz beim Nachhaltigkeitswettbewerb „Jetzt das Morgen gestalten“ (2010), 
§ Zweiter Preisträger des Wettbewerbs „Energiesparmeister Deutschland“ (2011), 
§ Offizielles UNESCO-Projekt der Weltdekade 2012/13 (2011). 
 
 
7. „Ehrenregenwaldkinder“ sind 
§ Gunter Schieferdecker, Chefredakteur a.D. des Wochenblatts (1993), 
§ Prof. (em.) Dr. Werner Grüninger, PH Weingarten (1994), 
§ Hermann Vogler, Oberbürgermeister a.D. der Stadt Ravensburg (1995), 
§ Dr. Guntram Blaser, Landrat a.D. des Landkreises Ravensburg (1996), 
§ Günter Peitz, Lokalredakteur a.D. der Schwäbischen Zeitung (2002), 
§ Kurt Widmaier, Landrat des Landkreises Ravensburg (2005), 
§ Heinz Pumpmeier, Vorsitzender des Vorstands der Kreissparkasse Ravensburg (2005), 
§ Prof. (em.) Dr. Martin Lechner, PH Weingarten (2007). 
 
 
Doch damit wollen wir uns noch lange nicht zufrieden geben, denn unser Leitspruch lautet: 
„Niemand begeht einen größeren Fehler als jemand, der nichts tut, nur weil er wenig tun 
könnte.“ (Edmund Burke) 
 
 
Kontakt 
Roland Paul – paul@hls.rv.bw.schule.de 
Vera Selg – selg@hls.rv.bw.schule.de 


